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[bookmark: _Hlk129519739]Spiegelbild kultureller Vielfalt in Pirmasens

· Westpfälzische Stadt präsentiert attraktives Kulturprogramm der Saison 2026/27 
· Neuer Spielplan bietet Gästen jedes Alters einen breiten Veranstaltungsreigen aus Konzerten und Musicals, Oper und Ballett, Schauspiel und Lesungen, bunten Bühnenprogrammen, Glamour-Shows und Workshops

Die westpfälzische Stadt Pirmasens stellt ihr neues Kulturprogramm für die Saison 2026/27 vor. Kulturfreunde – und jene, die es werden wollen – aller Altersgruppen dürfen sich auf eine vielseitige Spielzeit freuen, die Klassiker, zeitgenössische Inszenierungen wie auch innovative Formate ausgewogen miteinander verbindet. Die über 30 Veranstaltungen unterschiedlichster Genres, darunter Konzerte und Musicals, Oper und Ballett, Schauspiel und Lesungen, bunte Bühnenprogrammen, Glamour-Shows und Workshops, finden entweder in der städtischen Festhalle oder dem Kulturzentrum Forum ALTE POST statt sowie ein Orgelkonzert in der Johanneskirche.
Das abwechslungsreiche Programm reicht von der One-Man-Show-Comedy mit Christian „CHAKO“ Habekost über ein Konzert des Oratorienchors Pirmasens bis hin zu einem poetischen Konzert für Sopran und Flöte. Auf dem Spielplan stehen außerdem ein literarischer Abend zu Hermann Hesse, ein stimmungsvolles Kerzenscheinkonzert mit dem Solina Cello-Ensemble sowie das Märchenmusical „Dornröschen“. Weitere Highlights sind das Musical „Die Comedian Harmonists“, „Der kleine Prinz“ als Märchenballett sowie die Oper „Così fan tutte“. Auch an Kinder ist gedacht, etwa mit „Dornröschen“ in der Festhalle und „Oh, wie schön ist Panama“ nach Janosch im Forum ALTE POST. Weitere Beispiele für die Vielfalt des Angebots sind die Horrorkomödie „Die Verwandlung“ von Philipp Löhle nach Franz Kafka sowie ein iranischer Abend mit traditioneller Musik auf der Santur.
Anlässlich des 100. Todestags eines der größten Söhne der Stadt zählen zum Programm im ausgerufenen Hugo-Ball-Jahr 2027 auch ein Konzert und drei Projekttage mit Dadaismus-Bezug. Einen städtischen Bezug bilden außerdem mehrere kulturelle Veranstaltungen der Volkshochschule Pirmasens, die 2026 ihr 80‑jähriges Bestehen feiert.


Detaillierte Informationen zum Kulturprogramm der Spielzeit 2026/27 sind im Internet unter www.pirmasens.de/kultur erhältlich; dort findet sich auch die Kulturbroschüre zum Download. Karten für die Veranstaltungen gibt es im Forum ALTE POST, Poststraße 2, täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr, telefonisch unter 06331 2392716 oder per Mail an kartenverkauf@pirmasens.de sowie via www.ticket-regional.de. 
„Mit unserer neuen Spielzeit möchten wir künstlerische Impulse setzen, die ein möglichst breites Publikum ansprechen und idealerweise den einen oder die andere sogar zum Besuch ihrer ersten kulturellen Veranstaltung verleiten“, erklärt Denis Clauer, Beigeordneter und Kulturdezernent der Stadt Pirmasens. „Das qualitativ hochwertige Programm hält für jeden etwas bereit und verspricht abwechslungsreiche, inspirierende und unvergessliche Kulturerlebnisse made in Pirmasens.“


Die Spielzeit 2026/27 im Überblick
[bookmark: _Hlk172195599]Freitag, 18. September 2026, 19.30 Uhr, Festhalle:
Unsere Seelen bei Nacht
Szenische Lesung mit Barbara Auer und Walter Sittler
Happy Birthday Stadtbücherei: Mit Barbara Auer und Walter Sittler gratulieren zwei absolute TV-Lieblinge der Pirmasenser Bibliothek zum 125. Geburtstag. In der szenischen Lesung mit den beiden Grimme-Preisträgern erwartet das Publikum ein Abend über Offenheit, Sehnsucht, Liebe und den Mut, auch im Alter nicht damit aufzuhören.
Sonntag, 8. November 2026, 14.30 Uhr, Festhalle:
Musik am Sonntagnachmittag 
Konzert mit der Chorgemeinschaft Windsberg
Die Veranstaltung der Chorgemeinschaft Windsberg mit dem Pirmasenser Seniorenbüro hat Tradition: Die Windsberger Chöre – der Gemischte Chor, der Frauenchor, der Männerchor und „Modern Voices“ – unterhalten mit beliebten Melodien; dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
Freitag, 13. November 2026, 19.30 Uhr, Festhalle:
Es kummt wie’s kummt – Christian CHAKO Habekost
One-Man-Show-Comedy
CHAKO (Christian Habekost) präsentiert seit Herbst 2025 seine One-Man-Show „Es kummt wie's kummt“ mit Dubbeschoppe und Sproochwitz. (Kur)pfälzisch groovend in karibischem Rhythmus, beleuchtet er philosophisch-luschdisch u. a. Zeiterscheinungen wie die vegane Lewwerworschd.


Sonntag, 15. November 2026, 18.00 Uhr, Festhalle:
Der Messias – Konzert des Oratorienchors Pirmasens
Der Oratorienchor führt erstmals unter der Leitung von Michael Marz Händels „Messias“ in Mozarts Bearbeitung (deutschsprachig) auf. Mit Birgit Stöckler (Sopran), Angela Lösch (Mezzosopran), Patrick Grahl (Tenor), Klaus Mertens (Bass) und der Kammerphilharmonie Mannheim.
Samstag, 21. November 2026, 18.00 Uhr, Festhalle:
Erlebnis der Sinne – Musik trifft Wein und Genuss
Acoustic Vibration – ein 15-köpfiges Ensemble aus Streichern, mehrstimmigem Gesang, Percussions, Piano, Gitarre und Bass – begeistert mit stilvoll interpretierten Klassikern und aktuellen Hits. Dazu gibt es erlesene Pfälzer Weine und ein kreatives Catering inklusive Eis.
Sonntag, 22. November 2026, 18.00 Uhr, Forum ALTE POST:
Musikalische Lesung „Die Nachtigall und die Rose“
Poetisches Konzert für Sopran und Flöte
Ein gelesenes Märchen und musikalische Klangfarben verbinden sich zu einem stimmungsvollen Erlebnis: Oscar Wildes „Die Nachtigall und die Rose“, vorgetragen von Martina Becker, wird einfühlsam von Sopran, Flöte und Klavier begleitet. Im Eintrittspreis enthalten sind ein Snack und ein Getränk zum Thema Rose.
Donnerstag, 26. November 2026, 19.30 Uhr, Forum ALTE POST:
Mensch Steppenwolf
Ein literarischer Abend zu Hermann Hesse 
Thomas Kuhn und Stefan Schwarzmüller schicken ihre Gäste auf eine fantastische Reise in die Welt von Hermann Hesse. Der Literaturnobelpreisträger zählt zu den beliebtesten deutschsprachigen Autoren; er fokussiert Menschen im Kampf gegen gesellschaftliche Vereinnahmung.
Sonntag, 29. November 2026, 18.00 Uhr, Forum ALTE POST:
Eine Reise durch die Zeit der Triosonate mit WS Ensemble
Konzert der Mozartgesellschaft in Kooperation mit der Stadt Pirmasens
Sich in Diminutionen, Verzierungen und Ausdruckskraft überbieten: Die barocke Triosonate ist Sinnbild für Dialog und Wettstreit. Das WS Ensemble und die Geigerin Elena Abbati zeichnen ihre Entwicklung nach – mit Jan Fuß (Blockflöte), Elena Abbati (Violine) und Sergio Flores (Cembalo). Ab 17.00 Uhr gibt es eine Konzerteinführung.
Donnerstag, 3. Dezember 2026, 19.30 Uhr, Forum ALTE POST:
Kerzenscheinkonzert – Solina Cello-Ensemble
Klassik trifft Pop und Rock: Bei Kerzenschein entführt der warme Klang zweier Violoncelli aus der kalten und hektischen Vorweihnachtszeit – und eine bezaubernde Weihnachtsgeschichte bringt das Publikum zum Lachen. Mit Katrin Banhierl und Christina Elsner am Violoncello.


Freitag, 11. Dezember 2026, 10.00 Uhr, Festhalle:
Dornröschen
Märchenmusical für Kinder ab 5 Jahren (Musik: Frank Steuerwald, Buch/Regie: Eberhard Streul)
Die Prinzessin sticht sich an einer vergifteten Spindel und fällt in einen langen Schlaf. 100 Jahre später trifft der Urenkel des Prinzen die böse Fee (jetzt Geschäftsfrau) wieder. Und überhaupt ist die Welt inzwischen seltsam geworden.
Samstag, 12. Dezember 2026, 19.30 Uhr, Festhalle:
Adventskonzert mit der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz
Ibsens Peer Gynt steht im Mittelpunkt der Schauspielmusik für Hardangerfiedel, Violine und Streichorchester – daneben steht Carl Nielsens 2. Sinfonie „Die vier Temperamente“ auf dem Programm. Mit Ragnhild Hemsing (Violine/Hardangerfiedel) und Anu Tali (Dirigentin). Ab 18.30 Uhr gibt es im oberen Foyer eine Konzerteinführung.
Freitag, 18. Dezember 2026, 19.30 Uhr, Festhalle:
Advent, Advent, der Kaktus brennt ... – Bidla Buh 
Auf ihrer Abschiedstour präsentieren sich die Hamburger Jungs als Knabenchor und Blockflöten-Terzett, verblüffen mit einer spritzigen Stepp-Einlage und zelebrieren den Festschmaus als virtuose Performance auf Tellern und Töpfen. „Zu sehen“ sind u. a. auch Udo Lindenberg, die Rolling Stones und Heino.
Samstag, 2. Januar 2027, 18.00 Uhr, Festhalle:
Neujahrskonzert der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz
Als stünde man vor dem Buckingham Palace: very British, very festlich, very Neujahr. Chefdirigent Michael Francis hat ein Programm zwischen Krönungszeremonie und Champagnerkorken zusammengestellt – gemeinsam mit Trompeterin Selina Ott wird es virtuos und umso festlicher.
Freitag, 15. Januar 2027, 19.30 Uhr, Forum ALTE POST:
Lyoner für Cliff Richard – Die Show
Christian Job erzählt Promi-Anekdoten von Rock- und Pop-Größen – inklusive der Frage, ob Cliff Richard als Vegetarier Fleischwurst aus dem Südwesten probierte. Passend dazu liefert Bandleader Andreas Nagel mit seiner Band live die passenden Ohrwürmer von den 1960ern bis heute.
Dienstag, 26. Januar 2027, 19.30 Uhr, Festhalle:
Die Comedian Harmonists – Musical
Gottfried Greiffenhagen und Franz Wittenbrink haben aus der Geschichte des legendären Berliner A-cappella-Ensembles Comedian Harmonists eine unsterbliche Erfolgsgeschichte für die Bühne kreiert – Evergreens aus den Zwanzigerjahren klingen wie gerade erst komponiert.


Sonntag, 14. Februar 2027, 18.00 Uhr, Forum ALTE POST:
Konzert „Dada meets Jazz“ – von Fümms Bö Brass
Das Ensemble Fümms Bö Brass widmet sich in seiner phonetischen Blech-Revolte zwischen Dadaismus und Jazz der Verbindung von Sprache, Klang und musikalischer Improvisation. Das Konzert findet im Zuge des Hugo-Ball-Jahres statt, anlässlich des 100. Todestags des Dadaisten.
Mittwoch, 17. Februar, bis Freitag, 19. Februar 2027, Forum ALTE POST:
Projekttage „Hör mal – Klassikmusik und Malerei“
Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr gastieren wieder an drei Projekttagen professionelle Musiker in lockerer Atmosphäre – ihre Musik regt die Fantasie an und inspiriert zum Malen. Im Hugo-Ball-Jahr 2027 lautet das Thema der Projekttage „Dadaismus/abstrakte Kunst“.
Sonntag, 21. Februar 2027, 16.00 Uhr, Festhalle:
Der kleine Prinz
Märchenballett nach der Erzählung von Antoine de Saint-Exupéry
Die Deutsche Tanzkompanie bringt die Geschichte des „kleinen Prinzen“ in einer Choreografie von Torsten Händler auf die Bühne. In der Musik von Gisbert Näther entfaltet sich ein berührendes Tanztheater für Kinder und Erwachsene – voller Fantasie, Poesie und Emotion.
Freitag, 26. Februar 2027, 19.30 Uhr, Festhalle:
Baby One More Time – Die 90er-Show
Eine mitreißende 90er-Show voller Nostalgie und Hits: Nosie Katzmann erzählt die Storys hinter Kultsongs, Fools Garden spielen „Lemon Tree“, Das Modul liefert Beats und der Comedian Bumillo den Humor. Moderator Olaf Bossi führt durch einen Abend aus Musik, Comedy und Talk.
Sonntag, 7. März 2027, 18.00 Uhr, Festhalle:
Così fan tutte
Dramma giocoso in zwei Akten
Così fan tutte – „So machen es alle“: Eine raffinierte Wette stellt Liebe und Treue auf die Probe. Die Kammeroper München präsentiert die berühmte Oper von Wolfgang Amadeus Mozart in einer pointierten Fassung – voller Witz, Emotion und feiner psychologischer Nuancen. Ab 17.00 Uhr gibt es im oberen Foyer eine Werkeinführung.
Dienstag, 9. März 2027, 10.00 Uhr, Forum ALTE POST:
Oh, wie schön ist Panama – Kindergeschichte von Janosch
Theaterstück ab 4 Jahren
Janoschs kleiner Bär und der kleine Tiger brechen auf zu einem Abenteuer voller Begegnungen und Entdeckungen. Eine bewegte, poetische Inszenierung über Freundschaft, Heimat und die Frage, wo es wirklich am schönsten ist – als Gastspiel inszeniert vom Pfalztheater Kaiserslautern.


Sonntag, 14. März 2027, 18.00 Uhr, Forum ALTE POST:
Zwei Familien, zwei Sprachen, ein Abend – Trio Adali
Konzert der Mozartgesellschaft in Kooperation mit der Stadt Pirmasens
Das Berliner Trio Adali stellt Werke von Cras und Tansman sowie Haydn und Beethoven gegenüber – mit Stefan Burchardt (Violine), Karina Lewicka (Bratsche) und Jakob Seel (Cello). Ab 17.00 Uhr gibt es eine Konzerteinführung.
Freitag, 19. März 2027, und Samstag, 20. März 2027, Forum ALTE POST:
Sing & Create – Workshops mit Fola Dada (Freitag/Samstag)
Konzert „The Art of Trio“ mit Fola Dada, Joo Kraus und Daniel Stelter (Freitag, 19.30 Uhr)
Fola Dada, Deutsche Jazzpreisträgerin 2022, begeistert mit einem einzigartigen Mix aus Jazz, Soul, Afrobeat und Pop – in einer eigenen Schule vermittelt sie mit viel Herz die Faszination des Singens. An zwei März-Terminen bietet Fola Dada Workshops für verschiedene Zielgruppen an.
Donnerstag, 25. März 2027, 19.30 Uhr, Festhalle:
Der eingebildete Kranke
Im Mittelpunkt von Molières Komödienklassiker „Der eingebildete Kranke“ steht der Hypochonder Argan, der mit seinen eingebildeten Leiden Familie und Umfeld tyrannisiert – eine bissige Satire über Selbsttäuschung, Geldgier und die Absurditäten der Medizin, inszeniert von Jan Bodinus.
Freitag, 9. April 2027, 19.30 Uhr, Festhalle:
Modern Country Night – Konzert mit Sascha Salvati
Sascha Salvati begeistert mit Modern Country, Soul und starken Emotionen. Der „Popstars“-Gewinner und „The Voice“-Finalist ist ein energiegeladener Live-Performer: mit Band, Balladen und Partyhymnen – ein kraftvolles Live-Erlebnis für alle, die Musik mit Gefühl und Feuer lieben.
Donnerstag, 15. April 2027, 19.30 Uhr, Forum ALTE POST:
It’s showtime – Ensemble „Pariser Flair“
Mezzosopranistin Marie Giroux, Tenor Joseph Schnurr und Pianistin Jenny Schäuffelen servieren Hits aus Cats, Phantom der Oper, Elisabeth, Les Misèrables und West Side Story – mit Anekdoten und Broadway-Glamour. Ab 18.30 Uhr gibt es eine Konzerteinführung.
Sonntag, 25. April 2027, 18.00 Uhr, Johanneskirche Pirmasens:
Virtuose Orgelmusik durch die Jahrhunderte – Paolo Oreni
Das außergewöhnliche Orgelkonzert gibt einen Überblick über die Epochen der Orgelmusik. Der italienische Virtuose Paolo Oreni – bekannt für aufwendiges Spiel und meisterhafte Improvisation – begeistert mit technischer Perfektion und klanglicher Vielfalt.


Mittwoch, 28. April 2027, 18.00 Uhr, Festhalle:
Die Verwandlung
Horrorkomödie von Philipp Löhle nach Franz Kafka
Philipp Löhles absurdes Theaterstück kehrt die Erzählperspektive des Originals um: Nicht der verwandelte Gregor steht im Fokus, sondern die groteske Situation seiner Familie. Regisseur Ekat Cordes bringt das Gastspiel des Pfalztheaters Kaiserslautern auf die Bühne.
Sonntag, 2. Mai 2027, 18.00 Uhr, Festhalle:
Sonne, Mond und Sterne
Kantate in zwei Akten von Peter Schindler
Gedichte aus fünf Jahrhunderten vereint zu einem Kaleidoskop des Lebens: Peter Schindlers Textauswahl wird mit Musik mehrerer Genres interpretiert. Mit Elena Harsányi (Sopran), Konstantin Paganetti (Bariton), dem KANT-Kammerchor und der Jungen Südwestdeutschen Philharmonie.
Freitag, 14. Mai 2027, 19.30 Uhr, Forum ALTE POST:
Iranischer Abend
Ein Abend mit iranischer Musik auf der Santur. Najmeh Rouhanizadeh spielt auf dem klangvollen traditionellen iranischen Saiteninstrument klassische Stücke, Dr. David Meier begleitet sie durch kulturwissenschaftliche Einlagen über die kulturellen Unterschiede zwischen Orient und Okzident.
Samstag, 22. Mai 2027, 19.00 Uhr, Forum ALTE POST:
Serenadenabend der NaturFreunde Pirmasens
Das Mandolinenorchester der NaturFreunde Pirmasens präsentiert volkstümliche Musik von leichter Unterhaltung bis hin zur anspruchsvoller Konzertliteratur. Die Singgruppe der NaturFreunde Pirmasens trägt zum Gelingen des Serenadenabends bei.


Ergänzendes zur Stadt Pirmasens
Erste urkundliche Erwähnung fand Pirmasens um 850 als „pirminiseusna“, angelehnt an den Klostergründer Pirminius. Der als Stadtgründer geltende Landgraf Ludwig IX. errichtete im heutigen Pirmasens die Garnison für ein Grenadierregiment, es folgten 1763 die Stadtrechte. Am südwestlichen Rand des Pfälzerwalds gelegen und grenznah zu Frankreich ist das rund 42.000 Einwohner zählende rheinland-pfälzische Pirmasens wie Rom auf sieben Hügeln erbaut. In ihrer Blütezeit galt die Stadt als Zentrum der deutschen Schuhindustrie und ist in dieser Branche heute noch wichtiger Dreh- und Angelpunkt; ihren Sitz in Pirmasens haben zum Beispiel die Deutsche Schuhfachschule und das International Shoe Competence Center (ISC). Zu den tragenden Wirtschaftsbereichen zählen unter anderem chemische Industrie, Kunststofffertigung, Fördertechnik-Anlagen und Maschinenbau. Pirmasens positioniert sich heute als Einkaufsstadt mit touristischem Anspruch und gut ausgestattetem Messegelände. Seit 1965 wird eine Städtepartnerschaft mit dem französischen Poissy gepflegt. Weitere Informationen unter www.pirmasens.de.
20260831_psp


Begleitendes Bildmaterial:
[image: ]
[ Download unter https://ars-pr.de/20260831_psp ]


Pressekontakte
Stadtverwaltung Pirmasens			ars publicandi Gesellschaft für
Maximilian Zwick 					Marketing und Öffentlichkeitsarbeit mbH
Leiter der Pressestelle				Martina Overmann
Rathaus am Exerzierplatz				Schulstraße 28
D-66953 Pirmasens					D-66976 Rodalben
Telefon: +49 6331 84-2222 				Telefon: +49 6331 5543-13
Telefax: +49 6331 84-2286 				Telefax: +49 6331 5543-43
presse@pirmasens.de 				MOvermann@ars-pr.de
https://pirmasens.de					https://ars-pr.de	 


Text- und Bilder-Download unter https://ars-pr.de/20260831_psp                                                               1


Text- und Bilder-Download unter https://ars-pr.de/20260831_psp                                                                            4
image2.jpeg
f%

v

/
Szenische Lesung mit Barbara Auer
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Advent, Advent, der Kaktus
brennt Bidla Buh
(Foto: Bidla Buh)

Franziska Traub spielt in
Der eingebildete Kranke”
(Foto: Petite Machine)

Die Comedian Harmonists — Musical
(Foto: Anatol Kotte)

PS5 KULTUR

Cover der Broschiire "Spielzeit 2026/2027"
(Quelle: Stadtverwaltung Pirmasens)
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